
 
 

 

 

 

 
Kreistagsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen     05.11.2024    

Kurt-Schumacher-Allee 1 

45657 Recklinghausen 

                                                            

 
 
 
Ihre Anfrage vom 23.10.2024  
„Stromautobahn nach Marl“ 

 

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Wagener, 

 

Ihre Anfrage vom 23.10.2024 beantworte ich wie folgt: 

 
Bei der genannten „Stromautobahn“ handelt es sich um das Projekt „Korridor B” der 
Amprion GmbH. Es gliedert sich in die beiden Vorhaben:  
 

• 48 „Höchstspannungsleitung Heide West – Polsum“ und  

• 49 „Höchstspannungsleitung Wilhelmshaven/Landkreis Friesland – Hamm“  
 
Das Kreisgebiet wird vom Vorhaben 48 tangiert, welches sich in Süd 1 (Steinfurt-
Borken) und Süd 2 (Borken-Polsum) aufteilt.  
 
Zurzeit findet die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung zur Bundesfachplanung 
des Vorhabens 48 „Höchstspannungsleitung Heide West – Polsum“ statt. Die 
Unterlagen hierzu sind im Internet einsehbar unter: 
 
https://www.netzausbau.de/Vorhaben/ansicht/de.html?cms_nummer=48&cms_grupp
e=bbplg.  
 
Der Kreis Recklinghausen ist aufgefordert, hierzu bis zum 06.12.2024 eine 
Stellungnahme abzugeben.  
 
Im Rahmen der zurzeit stattfindenden Bundesfachplanung, die durch die 
Bundesnetzagentur durchgeführt wird, wird zunächst ein Korridor von einer Breite von 
bis zu 1000 m festgelegt, in dem zukünftig die konkrete Leitungstrasse realisiert 
werden muss.  
 



Diese wird anschließend in einem separaten Planfeststellungsverfahren geregelt, in 
dem dann die genaue Lage und Breite der Leitungstrasse festgelegt wird. Der Kreis 
Recklinghausen wird in diesem Verfahren als Träger öffentlicher Belange beteiligt.  
 
Daher sind im jetzigen Zeitpunkt noch keine abschließenden Aussagen zur 
endgültigen Trassenführung und den damit zusammenhängenden umweltrelevanten 
Auswirkungen möglich.  
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Bodo Klimpel 


